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Titelbild 
Das Titelbild zeigt einen Ausschnitt aus dem oben vollständig abgebildeten 

Aquarell von W. Ripe. Dargestellt ist der Marktplatz von Clausthal im Ober­

harz im Jahr 1856 anlässlich des Besuchs von König Georg V. und seiner Ge­

mahlin Marie zm Einweihung des Königin-Marien-Schachtes. Zu sehen sind 

die Marktkirche (links), das Oberbergamtsgebäude (in der Mitte) sowie die 

Bergschule (rechts). Mit drei weiteren Bergbaubeflissenen besuchte der spä­

tere Pfibramer Bergbeamte und Gelehrte Augustin Jindfich Beer (1815-1879) 

im Jahr 1840 auf einer mehrmonatigen Instruktionsreise auch den Oberharz, 

wo man in Clausthal mit dem Oberbergrat Wilhelm August Julius Albert 

(1787-1846) zusammentraf, der die kleine Reisegruppe zu einem privaten 

Kammermusikabend einlud. Festgehalten wurde die gesamte Reise in einem 

Tagebuch von Beer, über die der Beitrag von Josef Velfl und Ulrich Haag, 

Pfibram, Auskunft gibt. 
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